
30 A. Referate. Ethnologie und Ethnographie.

 65. J. Sclinaider: Nochmals über die Huzulen von Tartaröw (poln.).
Lud 1907, ßd. XIII, S. 338—341.

Sclinaider bietet Nachträge zu seiner früheren Publikation über die
slawischen Gebirgsbewohner des oberen Pruthtales (Galizien).

R. F. Kaindl-Czernowitz.

66. M. Janik: Aus der Geschichte einer polnischen Stadt im
18. Jahrhundert (poln.). Lud 1907, Bd. XIII, S. 245—250.

 Von den mitgeteilten Urkunden interessiert uns hier das Vermögens-
Verzeichnis von 1778, da es über Kleidung, Hausgeräte usw., wie sie damals
in Ulanow (Galizien) üblich waren, vollkommene Übersicht gewährt.

R. F. Kain dl- Czernowitz.

67. St. E.: Die älteste Spur der Diebssprache in Polen (poln.). Lud
1907, Bd. XIII, S. 257—259.

St. E. bietet den Nachweis, daß schon in den Gerichtsbüchern von
 Kazimierz bei Krakau aus dem 16. Jahrhundert von einer Diebssprache die
 Rede ist und einzelne Ausdrücke angeführt werden; die Bezeichnung für die
Diebssprache war „po waltarsku“. R. F. Kaindl-Czernowitz.

68. St. Wasylewski: Über den Vampirismus (poln.). Lud 1907,
Bd. XIII, S. 291—298.

Verfasser leugnet, daß dem polnischen Volk der Vampirglaube eigen ist.
Der charakteristische Zug der Vampire ist, daß sie Blut saugen. Nun glaubt
wohl das polnische Volk an upiore; jedoch dieses Wort ist wohl ethnologisch
 mit Vampir identisch, bezeichnet aber ein Gespenst, das nie Blut trinkt. Der
Vampirismus ist also in die polnische Volkskunde erst durch die romantischen
Dichter unter deutschem und französischem Einflüsse eingeführt worden.

R. F. Kaindl-Czernowitz.

69. J. Franko: Galizisch-ruthenischeVolksredensarten und Sprich
wörter (ruthen.). Etnogr. Zbirnyk der Sevcenko - Gesellschaft in
Lemberg. 1907, Bd. XXIII.

Enthält das erste Heft des zweiten Bandes dieser großen Sprichwörter
sammlung, geordnet nach Schlagworten von dity [Kinder] bis kpyty [schimpfen].

R. F. Kaindl-Czernowitz.

70. Z. Kuzela: Das Kind in den Sitten und Glauben des ukraini
schen Volkes. Materialien gesammelt in der Gegend von Kiew
(ruthen.). Materyaly ukr.-rus. Etnol. der Sevcenko-Gesellschaft
in Lemberg. 1907, Bd. IX.

Überaus reiche Sammlung, wie schon folgende Schlagworte beweisen:
Das Baden des Kindes, das Einwickeln und Wiegen, die Wiege, die Kleidung,
 das Nähren, die ersten Eßversuche des Kindes, die Ammen, die Sprech

 versuche des Kindes, Kinderkrankheiten, Tod und Begräbnis kleiner Kinder,
über das heranwachsende Kind, Spiel usw. R. F. Kaindl-Czernotvitz.

71. W. Hnatink: Koloinejki (ruthen.). Etnogr. Zbirnyk der Sevcenko-
Gesellschaft in Lemberg. 1907, Bd. XIX.

Enthält den dritten Band (Nr. 5793 bis 8622) der unter dem Namen
Kolomejki bekannten ruthenischen Volkslieder, und zwar die auf Liebe und
 Heirat bezüglichen. Ein vierter Band folgt noch. R. F. Kaindl-Czernotvitz.


